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Ambivalente Aspekte der Moderne

Alltäglicher Militarismus im Kaiserreich – Element des Obrigkeitsstaates und/oder der Moderne?

Vertiefung „global“ – Die Zabernaffäre

Die Reichstagsdebatte zur Zabernaffäre am 3. und 4. Dezember 1913

G-M-E-Niveau - Vorschlag zum Vorgehen:

· Führen Sie eine pro-contra-Diskussion, Debatte oder ein Rollenspiel durch, wobei die Schülerinnen und Schüler die Positionen der verschiedenen Abgeordneten einnehmen und ggf. weiter recherchieren oder ausbauen.
· Recherchieren Sie insbesondere die Position des polnischen Abgeordneten im Reichstag. Wie Sie wissen, wurde das Elsass 1871 annektiert und als „Reichsland“ im Kaiserreich unmittelbar von Berlin aus mitregiert – im Gegensatz zu den anderen Bundesstaaten, wie z.B. Baden. Die Elsässer waren überwiegend katholisch und sprachlich wie religiös „unpreußisch“ – ähnlich den polnischen Teilen des Reiches.
· Kommen Sie am Ende zu einer abschließenden Bewertung.

· Weiterführende links:
· https://www.zeit.de/2013/44/zabern-affaere-1913-kaiserreich-erster-weltkrieg/komplettansicht - kostenlose Anmeldung und Registrierung notwendig
· https://www.badische-zeitung.de/elsass-x2x/die-zabern-affaere-liess-im-elsass-eine-wunde-aufplatzen--77146274.html/ - nur Karikatur
· Quellen:
· https://www.reichstagsprotokolle.de/Blatt_k13_bsb00003387_00205.html
· ff.


G-M-E-Niveau - Mögliche Rollen: Eine Auswahl Beteiligter aus der Reichstagsdebatte:

· Abgeordneter Adolf Röser (1874 bei Waldhambach/Elsass bis 1950), Holzhändler und Sägemühlenbesitzer (Mitglied der Liberalen Landespartei für Elsass-Lothringen und Abgeordneter des Wahlkreises Saverne/Zabern)
· Abgeordneter Jacques Peirotes (1869 in Straßburg bis 1935 in Lichtenberg, beides Elsass), Schriftsetzer und Redakteur der „Freien Presse“, einer sozialdemokratischen Zeitung für Elsass-Lothringen, von 1912 bis 1918 Mitglied des Reichtstages für den Wahlkreis Elsass-Lothringen und Colmar (SPD)
· Karl Hauss (1871 bei Straßburg bis 1925 in Straßburg, beides Elsass), deutscher Politiker und Staatssekretär im Ministerium für Elsass-Lothringen (elsässisch-lothringisches Zentrum)

· Theobald von Bethmann Hollweg (1856 bis 1921 beides in Hohenfinow/Brandenburg), Jurist und Verwaltungsbeamter, von 1909 bis 1917 Reichskanzler, der Fortschrittlichen Volkspartei (FVP)[footnoteRef:1] nahe stehend [1:  eine linksliberale und bürgerlich-demokratische Partei im Deutschen Kaiserreich] 


· Generalleutnant Erich von Falkenhayn (1861 Burg Belchau/Kujawien-Pommern, heute Polen bis 1922 Schloss Lindstedt/Potsdam), ostelbischer Adeliger, preußischer General der Infanterie und von 1913 bis 1915 preußischer Kriegsminister[footnoteRef:2]. Im Ersten Weltkrieg war er zudem Chef des Großen Generalstabs. [2:  Heute würde er „Verteidigungsminister“ heißen.] 


· Abgeordneter Adalbert von Trampcynski (1860 in Debowa bis 1953 in Poznan/Posen, beides heute Polen), polnischer Politiker, aus einer Gutsbesitzerfamilie stammend, Rechtsanwalt und Notar, Mitglied und Vorsitzender der polnischen Fraktion im Reichstag

· Abgeordneter Constantin Fehrenbach (1852 in Bonndorf/Schwarzwald bis1926 in Freiburg/Breisgau), Rechtsanwalt und Strafverteidiger (Zentrum)[footnoteRef:3] [3:  Von 1920 bis 1921 war er Reichskanzler der Weimarer Republik, nach ihm ist eine Straße in Freiburg benannt worden.] 

· Abgeordneter Georg Ledebour (1850 in Hannover bis 1947 in Bern), sozialistischer deutscher Politiker und Journalist (SPD)


E-Niveau - Ergänzungen möglich durch weitere Verantwortliche:

· Berthold von Deimling (1853 in Karlsruhe bis 1944 in Baden-Baden), preußischer General der Infanterie, ab 1913 Kommandierender General in Straßburg für das Elsass, der insbesondere das Vorrecht des Militärs gegenüber den Zivilbehörden zu betonen wusste
· Oberst Ernst von Reuter (1860 bis 1941), Regimentskommandeur in Saverne/Zabern.
· Leutnant Schadt, hatte 1913 das Kommando über die Wachposten in Saverne/Zabern inne.

· Kronprinz Wilhelm (1882 in Potsdam bis 1951 in Hechingen) war von 1888 bis 1918 deutscher und preußischer Kronprinz.


G-M-E-Niveau - Material aus den Reichstagsprotokollen zu den Rollen zu finden unter:

Röser:
https://www.reichstag-abgeordnetendatenbank.de/volltext.html?recherche=ja&sammlung=1243922979&suchbegriff=zabern+r%C3%B6ser&anfang=1913&ende=&sortierung=asc

von Bethmann Hollweg:
https://www.reichstag-abgeordnetendatenbank.de/volltext.html?recherche=ja&sammlung=1243922979&suchbegriff=zabern+bethmann-hollweg&anfang=1913&ende=&sortierung=asc

von Falkenhayn:
https://www.reichstag-abgeordnetendatenbank.de/volltext.html?recherche=ja&sammlung=1243922979&suchbegriff=zabern+fehrenbach&anfang=1913&ende=&sortierung=asc
Für E-Niveau - von Trampcynski:
https://www.reichstag-abgeordnetendatenbank.de/volltext.html?recherche=ja&sammlung=1243922979&suchbegriff=trampcynski&anfang=1913&ende=&sortierung=asc

Fehrenbach:
https://www.reichstag-abgeordnetendatenbank.de/volltext.html?recherche=ja&sammlung=1243922979&suchbegriff=zabern+fehrenbach&anfang=1913&ende=&sortierung=asc
Für E-Niveau - Ledebour:
https://www.reichstag-abgeordnetendatenbank.de/volltext.html?recherche=ja&sammlung=1243922979&suchbegriff=zabern+ledebour&anfang=1913&ende=&sortierung=asc

von Deimling:
https://www.reichstag-abgeordnetendatenbank.de/volltext.html?recherche=ja&sammlung=1243922979&suchbegriff=zabern+ledebour&anfang=1913&ende=&sortierung=asc
Für E-Niveau - von Reuter:
https://www.reichstag-abgeordnetendatenbank.de/volltext.html?recherche=ja&sammlung=1243922979&suchbegriff=reuter+zabern&anfang=1913&ende=&sortierung=asc

Für M-E-Niveau - Kronprinz Wilhelm:
https://www.reichstag-abgeordnetendatenbank.de/volltext.html?recherche=ja&sammlung=1243922979&suchbegriff=zabern+kronprinz+wilhelm&anfang=1913&ende=&sortierung=asc
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